
FREIBURG 

UNIVERSITÄTS
KLINIKUM 

  Wegbeschreibung zum Veranstaltungsort 
  HÖRSAAL Ecke Haupt- / Karlstrasse 
   

   
Die Klinik und der Hörsaal liegen im Freiburger 
Stadtteil Herdern und sind vom Hauptbahnhof mit 
der Straßenbahnlinie 6 (Zähringen) zu erreichen 
(Haltestelle Hauptstr. aussteigen). 
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Hauptstr.

Hörsaal 
Karlstr. 

Abt. Psychiat. & Psychoth. 
im Kindes-/Jugendalter  
Hauptstr. 8 

Abt. Psychiatrie u. 
Psychotherapie 
Hauptstr. 5 

  
Wer mit dem Auto anfährt (A5), verlässt die Auto-
bahn Ausfahrt Freiburg-Nord und fährt Richtung 
Stadtmitte (B 3).  

 
 

Abteilung für Psychiatrie und Psycho- 
therapie im Kindes- und Jugendalter Bei der ersten Ampelanlage immer geradeaus 

(der Beschilderung Psychiatrie folgen), unter 
einer Bahnunterführung durch und an der Stra-
ßenbahnlinie entlang fahren.  

 
 

EINLADUNG 
zur 

Fortbildungsveranstaltuung 
am 6. Oktober 2004 

Ca. 400 m nach der Bahnunterführung vor der 
Fußgängerampel mit Straßenbahnhaltestelle 
nach links in die Hauptstr. einbiegen.  
Nach ca. 150 m biegt man rechts in die Karlstras-
se ab.    

  
  
 

Aufmerksamkeits-Defizit-
Hyperaktivitätsstörung (ADHS): 
Welchen langfristigen Einfluss 

hat die medikamentöse Be-
handlung?  

 
Die Veranstaltung wird unterstützt von 

 
 
 

 

 
 

Hörsaal Ecke Hauptstrasse / Karlstrasse 
 

 79104 Freiburg 
Tel.: 07 61 / 2 70 - 65 18  
Fax: 07 61 / 2 70 - 66 67 

 



 
Sehr geehrte Frau Kollegin,  
sehr geehrter Herr Kollege, 
 
wir möchten Sie sehr herzlich zu unserer Fortbil-
dungsveranstaltung „Aufmerksamkeits-Defizit-
Hyperaktivitätsstörung (ADHS): Welchen langfristi-
gen Einfluss hat die medikamentöse Behandlung?“ 
einladen.  
 
 
Dr. Michael Huss ist Oberarzt an der Klinik für Kin-
der- und Jugendpsychiatrie des Universitätsklini-
kums Charité in Berlin. Er ist Leiter einer vom Bun-
desinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte ge-
förderten multizentrischen Studie über die Langzeit-
effekte der medikamentösen Behandlung von Kin-
dern mit hyperkinetischen Störungen. Für seine For-
schungsarbeit wurde er 2002 mit dem Hermann-
Emminghaus-Preis der Deutschen Gesellschaft für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik ausgezeichnet.  
 
 
 
Das Fortbildungssymposium ist bei der Landesärz-
tekammer Baden-Württemberg akkreditiert. 

 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 Prof. Dr. E. Schulz 
 Ärztlicher Direktor 
 Abt. Psychiatrie und  
 Psychotherapie im  
 Kindes- und Jugendalter 
 

 

 
Mittwoch, 6. Oktober 2004 

 
Universitätsklinikum Freiburg 

 
Hörsaal Ecke Hauptstr. / Karlstr. 

 
 
 

18.00 Begrüßung und Einführung in die 
Thematik  
(Prof. Dr. E. Schulz) 

18.15   

bis 

19.15 

„Aufmerksamkeits-Defizit-Hyper 
aktivitätsstörung (ADHS): Welchen 
langfristigen Einfluss hat die medi-
kamentöse Behandlung?“ 

(Dr. M. Huss - Berlin 

19.15  ABSCHLUSSDISKUSSION UND IMBISS 

20.00   ENDE 

 

 
 
 
 
 

Wir danken für die Unterstützung dieser Veran-
staltung durch die Firma Medice, Iserlohn 
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